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Neues lehrreiches und vollständiges Magazin vor junges
Frauenzimmer

die ganze Koch-Kunst und Zuckerbeckerei ... zu erlernen ; nach Art derer
Magazins der Madame Le Prince de Beamont in Fragen und Antworten ...

mit Figuren versehen

Leprince de Beaumont, Jeanne-Marie
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Vorrede
an das

Schöne Geschlecht.

Ab es gleich heutiges Tags an
Kochbüchern nicht
gelt , mithin deßwegen der
Einfall , ein neues abzusas»
sen , als etwas ganz über»

fiüßiges scheinen mag , so werden Sie doch ,
Meine Freundinnen , von selbst eingestehen
müssen , daß eines theils die Arten , die
Speisen zuzurichten , sich , wie die Kleider»
Moden , von Zeit zu Zeit verändern und ver »
bessern , auch die Kunst zu Nochen , und die
Speisen kraftig und wohlschmeckend zu »
zubereiten , täglich neuenZuwachs bekommt ;
andern theils , daß die mehresten Nochbü¬
cher mit vielein unnützem Zeug , und einem
uiisagljchenMischmajch von gutenv
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bange werden möchte , das gute und bewähr »
te von dem schlechten zu unterscheiden , also
wohl nöthig wäre , eine vollkommene Mu¬
sterung hierinnen zu treffen , und das beste
auszusuchen .

Cs wird also wohl bey Ihnen , obange -
führter Umstände wegen , allemal derWunsch
übrig bleiben , ein solches Nochbuch zu be¬
sitzen , worauf inan sich sicher verlassen könne ,
und in welchem die schmackhafteste Spei¬
sen ausgesucht , und deren Zubereitung
nach der feinsten Mode und dem besten
Geschmack aufrichtig und deutlich abgehan¬
delt werden .

Diese Absichten nun , wünsche und hoffe
ich , nach einer vieljährigen Erfahrung er¬
reicht , und vorzüglich dasjenige , wasgut ist ,
und womit eine jede verständige Köchinn wohl
auskommen kann , gewählt zu haben ; glaube
auch , mich so deutlich ausgedruckt zu ha¬
ben , daß es gar nicht fehlen wird , wann
man nur der vorgeschriebenen Ordnung fol¬
gen will .

Was sonst in vielen dergleichen Büchern
vergeblich gesucht worden , ist allhier in der
schönsten Ordnung und nach der neusten Art
eingerichtet zu finden , so daß mit allem Fug
und Recht behauptet werden kann , es seye
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noch niemals kein so nüzliches und vokstan »
diges Werk , als dieses , ans Licht getreten .

Denn hat ein Frauenzimmer Lust und
Begierde die Kochkunst gründlich zu erler »
neu , so wird sie alles , was nach dem be¬
sten Geschmackkann zugerichtet werden ,
hierinnen so deutlich beschrieben antreffen ,
daß so gar die E >« faltigsten sich werden dar »
ein zu finden wissen .

Vornehme Leute » welche mehrentheils sich
aus chren Landgütern aufhalten , da sie nicht
allezeit Gelegenheit haben , verstandige und
geübte Koche und Köchinnen zuhalten , wer¬
den sich dieses Werks mit grossem Nutzen
und Vortheil bedienen können , wenn sie al .
lerhand Aügelwerk , Wildpret , Fleisch
undKsche bald auf diese , bald auf eine
andere Art zuzurichten Belieben tragen .

Ja , es finden auch andere geringere Per¬
sonen , sowohl in der Stadt als auf dem Lan»
de , viel nüzliches und anständiges hierinnen,
zumahlen , wenn sie gerne Pasteten und Tor»
ten auf unterschiedliche Art zu machen
begierig sind , indem sie auch in diesem Werk
einen solchen vollkommenen Unterricht , als
sie nur wünschen mögen , erhalten werden .
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ckerwerk , Änmachung der Früchte , Con -
serven , Marmeladen , und andern der¬
gleichen Dingen zu wissen » othwcndig ist ,
auf eine recht faßliche Weise gründlich und
ausführlich beschrieben .

Will man ferner wissen , rvie die Victua -
lien vortheilhast anzuschaffen und auf¬
zubehalten sind , so wird diese Kunst auch
gewiesen und angemerkt . /

' Trägt man endlich auch ein grosses Der»
langen , die Speisen geschickt und artig zu
verschneiden , vorzulegen , und auf den
Tisch zu geben , so ist dieses alles gegen - »
wattigem Buche mit einverleibt , und zu
dem Ende mit denen deutlichsten eigens da¬
zu geschnittenen Figuren versehen , und bei
solchen auch einige , so die Besetzung gan¬
zer groser Hochzeits - und anderer Tafeln
auf verschiedene Art deutlichst darstellen .

Gebrauchen Sie also , Wertheste Leserin¬
nen , solches Werk zum glücklichen Unter¬
richt und merklichen Nutzen , und leben wohl,
welches aus aufrichtigem Herzen wünscht .

Die Verfasserin » .
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